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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

 

Bezugnehmend auf das Schreiben des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 

Konsumentenschutz vom 25.11.2021 mit der Geschäftszahl: 2021-0.828.410 teilt das Amt der 

Steiermärkischen Landesregierung, Fachabteilung Gesundheit und Pflegemanagement, mit, dass am 

25.11.2021 der erste Fall von Geflügelpest in Österreich (Fischamend, Niederösterreich) von der AGES 

bestätigt wurde und daher die 3. Novelle der Geflügelpest-Verordnung 2007, BGBl II/488, (Änderung 

der Anlage I) mit 26.11.2021 in Kraft tritt. Mit dieser Änderung werden Gebiete mit erhöhtem Risiko 

festgelegt, in denen Maßnahmen gemäß § 8 der Geflügelpest-Verordnung angeordnet werden, da 

aufgrund der epidemiologischen Situation eine erhöhte Ansteckungsgefahr für Hausgeflügel zu 

befürchten ist.  

 

Im Bezirk Südoststeiermark betrifft dies alle Gemeinden mit Ausnahme der Gemeinde Unterlamm! 

 

Die letzte Änderung der Geflügelpest-Verordnung 2007 vom 25.11.2021 ist mit 26.11.2021 in 

Kraft getreten. 

 

Damit gelten für alle Geflügelhalter – auch für nicht kommerzielle Kleinhaltungen – die Maßnahmen 

gem. § 8 der Geflügelpest-Verordnung. Das Ziel ist, eine Ansteckung des Hausgeflügels durch 

Wildvögel bestmöglich hintanzuhalten. 
 

Folgende Biosicherheitsmaßnahmen nach Geflügelpest-Verordnung i.d.g.F. sind einzuhalten: 

 

Pflichten des Tierhalters in Gebieten mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko 
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